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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2009 /
2010 gegen den SC Preußen Mün-
ster II heiße ich Sie im Namen des 
Präsidiums und Aufsichtsrats vom 
SV Lippstadt 08 recht herzlich Will-
kommen. Unser besonderer Gruß 
geht an die Mannschaft, Trainer, Of-
fizielle und an die mitgereisten Fans 
unserer Gäste aus Münster. 

Wir haben eine ereignisreiche Woche 
hinter uns, leider geprägt von den 
nicht zu tolerierenden Vorkommnis-
sen vor dem „Derby“ beim FC Gü-
tersloh 2000. Im Grunde genommen 
haben wir mit der gemeinsamen 
Presseerklärung (siehe auch Abdruck 
in dieser Ausgabe des SVmagazins) 
vom SV 08 und dem FCG 2000 das 
Wichtigste bereits gesagt. Im Nach-
gang dazu möchte ich an dieser Stel-
le noch ein paar Fakten klarstellen:

1. Der SV Lippstadt 08 hat die ihm 
schon im Vorfeld bekannten Hinwei-
se, dass es ggf. zu Ausschreitungen/ 
Angriffen kommen könnte, ordnungs-
gemäß an die hiesige Polizei weiter-
gegeben. Dies sind wir allen Fans und 
Freunden unseres Vereins schuldig, 
die uns zu den Auswärtsspielen be-
gleiten und sicher wieder nach Hau-
se kommen wollen. Wenn nunmehr 
seitens der Polizeibehörde Gütersloh 
gesagt wird, dass man „Gerüchten“ 
nicht die entsprechende Aufmerksam-
keit schenken kann, lassen wir das 
einfach mal unkommentiert stehen. 
Wir fragen uns in diesem Zusammen-
hang aber schon, warum wir dann 
stetig angehalten werden, mit den 
Behörden eng und vertrauensvoll 
zusammen zu arbeiten?! Im Übrigen 
haben sich unserer Meinung nach bis-
lang nur sehr wenige Gewalttäter im 
Vorfeld derart prominent vorgestellt
und ihre Absichten kundgetan, wie es 
in der weiteren Verlautbarung der 
Polizei Gütersloh angesprochen wird,
damit man die Gefährdung ernst 
nimmt
2. Es ist eigentlich vollkommen irre-
levant, ob die Polizei Gütersloh der 

Gefährdung durch „Gewalttouristen“ 
zusätzliche Aufmerksamkeit schenkt 
– bislang war es sowohl in Lippstadt 
als auch in Gütersloh immer so, dass 
bei der Ankunft der Gäste-Fans eine 
entsprechende Polizeipräsenz vor-
handen ist. Das überhaupt keine Ein-
satzkräfte beim Eintreffen unserer 
Fanbusse vor Ort waren und erst auf 
der Bildfläche erschienen, als der 
brutale Angriff bereits gelaufen war, 
ist das eigentliche Versäumnis, das 
wir anprangern. Es ist ja nicht so, 
dass wir alle keine Fehler machen, 
aber wenn diese erwiesen sind, sollte 
man sie wenigstens eingestehen.
3. Man hat uns schon des Öfteren 
vorgeworfen, dass wir unsere Fans 
zu sehr in „in Watte packen“ und 
deren vermeintliches Fehlverhalten 
nicht ahnden. Nun ja, das sehen 
speziell unsere Fans mitunter ganz 
anders und ich denke, dass wir bis-
weilen schon sehr kontrovers disku-
tieren, bzw. unser Handeln ganz und 
gar nicht den Vorstellungen unserer 
Fans entspricht. Wir stellen aber für 
alle Zweifler gerne noch einmal deut-
lich heraus, dass wir jetzt und in der 
Zukunft jegliche Form von Gewalt 
(und dazu zählen wir dann einfach 
auch mal „artfremd“ das Abbrennen 
dieser verdammten Pyrotechnik, die 
unseren Verein schon tausende Euro 
an Strafgeldern gekostet hat!) ableh-
nen und jeden, der sich diesbezüg-
lich auffällig verhält, mit allen uns zur 
Verfügung stehenden Mitteln recht-
lich belangen und vom SV 08 fern-
halten werden. Ich persönlich möch-
te jedenfalls niemals Eltern gegen-
übertreten müssen, deren Kinder im 
Zusammenhang mit Spielen unserer 
1. Mannschaft irgendwie zu Schaden
gekommen sind. Wer das nicht ver-
stehen kann, der hat aus der Eskala-
tion der Gewalt in Gütersloh wirklich 
nichts gelernt!

Ich bedauere, dass dieses Vorwort 
keine sportlichen Inhalte hatte, aber 
wenn unser Verein dermaßen negativ 
(und wer es immer noch nicht begrif-
fen hat: Hängen bleiben leider nicht 
die überfallenen SV 08-Fans, sondern
die Schlagwort-Kombination „FC Gü-

ANSTOSS

tersloh – SV Lippstadt 08 – Gewalt – 
Hooligans“, respektive die reißerischen 
Überschriften auf den Fotos aus un-
serem Fanblock!) in den bundesweiten 
Medienfokus gerät, gebietet es sich, 
dass die Verantwortlichen dazu detail-
liert Stellung beziehen. Denn wir sind 
verdammt stolz auf diesen Verein, 
seine Mitglieder und Fans. Und das 
lassen wir uns von niemandem ka-
putt machen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
spannendes, vor allem aber sportlich 
faires Heimspiel. Die drei zu verge-
benen Punkte dürfen trotz aller Fairness 
natürlich ruhig in Lippstadt bleiben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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Das jüngste 2:2 der Zweitvertretung 
des SC Preußen Münster gegen den 
FC Eintracht Rheine stimmte Trainer 
Cihan Tasdelen recht zufrieden. Sein 
Fazit: Moral bewiesen, zweimal einen 
Rückstand aufgeholt und gegenüber 
den letzten Partien eine Steigerung 
erkennen lassen. Das waren die posi-
tiven Erkenntnisse des Rheine-Spiels. 
„Wir haben einen weiteren Schritt nach 
vorn gemacht“, resümierte Tasdelen. 
„Der Punkt hilft uns bei dem, was wir 
erreichen wollen“, spielt der 34-Jährige 
auf das Saisonziel „Klassenerhalt“ an.

Für den Aufsteiger aus Münster hat ne-
ben dem Klassenverbleib die Ausbil-
dung junger Talente höchste Priorität. 
„Gegen gestandene Mannschaften wie 
Rheine, Lippstadt oder Gütersloh kön-
nen meine Jungs viel lernen. Die West-
falenliga ist für die Weiter-Entwicklung 
eine gute Plattform“, sagt Tasdelen. 
Der in Hamm geborene Cihan Tas-
delen zählt in Münster zu den dienst-
ältesten Trainern. Bereits seit dem Jahr 

2000 ist er im Nachwuchs-Bereich der 
„Adler“ tätig. Zunächst trainierte der 
1,86 Meter lange Tasdelen die B-Ju-
gend, stieg dann zur U 19 auf. Seit 2007 
steht er bei der „Zwoten“ an der Seiten-
linie. In der abgelaufenen Saison stieg 
die U 23 des Traditionsvereins und 
Bundesliga-Gründungsmitglieds unter 
seiner Regie in die Westfalenliga auf.

Nach 13 Partien belegen die Müns-
teraner mit 15 Punkten einen Nicht-
Abstiegsplatz. Allerdings beträgt der 
Vorsprung auf einen Platz unter dem 
Strich gerade einmal einen Punkt. 
„Wir haben es geschafft, der Mann-
schaft zu vermitteln, dass sie sich 
um die Tabellensituation keine Sor-
gen machen muss. So kann sie ohne 
Druck in die Partien gehen“, erklärt 
Tasdelen. Mit einem Durchschnitts-
alter von gerade einmal 19,6 Jahren 
zählt Preußen Münster II zu den jüng-
sten Mannschaften der Liga. Regelmä-
ßig stoßen allerdings auch Regional-
liga-Spieler zur Tasdelen-Truppe. 

So kamen beim 2:2 gegen Rheine 
Timo Scherping und Tino Möllering 
für die U 23 zum Einsatz. Möllering 
staubte nach einem Scherping-Schuss 
zum zwischenzeitlichen 1:1 ab. Tas-
delen: „Wir freuen uns über jede 
Verstärkung. Aber wir achten darauf, 
dass die U 23 weitgehend eine U 23 
bleibt.“

Mit seinen 34 „Lenzen“ zählt Lipp-
stadts Torhüter Michael Joswig nicht 
mehr zu den Kandidaten für eine U 23. 
Von 2006 bis 2009 hütete Joswig beim
SCP schließlich das Tor der ersten 
Mannschaft, wechselte erst vor Be-
ginn dieser Saison nach Lippstadt. 
Cihan Tasdelen kennt den Routinier 
bestens. „Ich freue mich auf das Wie-
dersehen. Mit seiner Erfahrung und 
seinem Können ist Michael eine Berei-
cherung für jede Mannschaft. Er zählt 
ohne Zweifel zu den besten Torhütern 
der Liga“, sieht Tasdelen auf seine Of-
fensive eine große Herausforderung 
zukommen.                        MSPW
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Westfalenliga ist eine gute Plattform für Talentförderung

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Tasdelen! Wie be-
urteilen Sie den bisherigen Saison-
verlauf?

Cihan Tasdelen Mit den Leistungen 
meiner sehr jungen Mannschaft bin 
zufrieden. Mit Ausnahme einiger we-
niger Partien konnten wir spielerisch 
immer mithalten und haben insge-
samt durchaus überzeugt. Meiner 
Truppe ist es schnell gelungen, sich 
an die neue Spielklasse zu gewöhnen.

SVmagazin Wie sieht das Saison-
ziel aus?

Cihan Tasdelen Wie bei jeder an-
deren U 23-Reserve steht auch bei 
uns die Ausbildung junger Talente 
im Vordergrund. Sportliches Ziel ist 
außerdem der Klassenerhalt. In der 
Westfalenliga ist – im Unterschied zur 
Landesliga – mehr die spielerische 
Komponente gefragt. Das beschleu-

nigt die Weiter-Entwicklung unserer 
Spieler ungemein.

SVmagazin Woran muss Ihre Mann-
schaft noch arbeiten, was läuft ganz 
gut?

Cihan Tasdelen Meine Spieler sind 
sehr lernfähig. Die Fehler, die wir 
noch zu Saison-Beginn gemacht ha-
ben, sieht man jetzt nur noch ganz 
selten. Jeder einzelne meiner Jungs 
hat sich weiterentwickelt. Nur an der 
Konstanz müssen wir noch arbeiten.

SVmagazin Die erste Mannschaft 
des SC Preußen spielt in der Regional-
liga West im oberen Drittel, will auf-
steigen. Wie läuft der Austausch?

Cihan Tasdelen Ich verstehe mich mit 
Roger Schmidt, dem Trainer der Re-
gionalliga-Mannschaft, sehr gut. Wir 
haben die gleiche Spielphilosophie, 
tauschen uns regelmäßig aus. Einige 

meiner Jungs trainieren regelmäßig 
oben mit. Die Verzahnung ist optimal.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
SV Lippstadt 08 ein?

Cihan Tasdelen Ich habe den SVL 
bereits vor der Saison als Meister-
schafts-Anwärter gesehen. Lippstadt 
hat eine erfahrene und routinierte 
Mannschaft. Im Kasten haben sie 
mit dem Ex-Preußen Michael Joswig 
einen der besten Torhüter der Liga. 
Darüber hinaus ist die Offensive sehr 
stark. Dennoch fahren wir nicht nach 
Lippstadt, um die Zähler dort abzu-
liefern. Wir peilen einen Sieg an.

SVmagazin Wer steht Ihnen perso-
nell nicht zur Verfügung?

Cihan Tasdelen Florian Quabeck labo-
riert an Leistenproblemen und wird 
mir in Lippstadt und wohl auch da-
rüber hinaus nicht zur Verfügung 
stehen.                             MSPW

„Der SV Lippstadt 08 ist ein Titel-Anwärter“
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1975
Torhüter

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  RW Ahlen II  13 8 4 1 26 : 13 13 28

2  SV Westf. Rhynern  13 7 5 1 35 : 17 18 26

3 TuS Dornberg 13 8 2 3 31 : 19 12 26

4 SuS Neuenkirchen   13 7 2 4 25 : 18 7 23

5 SV Lippstadt 08  14 5 7 2 29 : 20 9 22

6 SuS Stadtlohn  13 6 2 5 24 : 19 5 20

7  SpVg Emsdetten 05 14 5 5 4 20 : 18 2 20

8 FC Eintracht Rheine 13 5 4 4 25 : 22 3 19 

9  Delbrücker SC 13 6 1 6 17 : 17 0 19

10 SC Paderborn 07 II  13 5 3 5 19 : 13 6 18

11 VfB Fichte Bielefeld  13 6 0 7 20 : 23 -3 18 

12  SV Borussia Emsdetten 14 5 2 7 18 : 21 -3 17

13 Hövelhofer SV  14 5 2 7 23 : 30 -7 17

14 SC Preußen Münster II 13 4 3 6 20 : 22 -2 15

15 FC Gütersloh 2000 13 3 5 5 19 : 23 -4 14

16 RW Horn 13 3 4 6 17 : 25 -8 13

17 SV Mesum  13 2 4 7 15 : 30 -15 10  

18 SV Davaria Davensberg 13 0 3 10 5 : 38 -33 3

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 10.11.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2 (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn 5 : 2 (3 : 0)
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08 0 : 11 (0 : 6)
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 4 : 0 (2 : 0)
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  2 : 3 (1 : 2)
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 2 (1 : 0)
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  2 : 0 (0 : 0)
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  4 : 1 (1 : 1)
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  1 :1 (1 : 1)
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 1 :1 (1 : 0)
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  3 :3 (2 : 1)
18. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05   1 :0 (1 : 0)
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 3 :3 (2 : 1)
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II So. 15.11.09 14:30
  SC Herford – SV Lippstadt 08 Sa. 21.11.09 14.30
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 So. 29.11.09 14:30
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  So. 06.12.09 14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   Fr. 11.12.09 19:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 10.11.2009

Westfalenpokal

(vorg.)

Westfalenpokal
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Autoservice – Alles aus einer Hand
– Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
 für alle Fahrzeuge
– Autoglas, Reparatur und Austausch
– elektronische Achsvermessung
– Auspuff
– Bremse
– Stoßdämpfer
– Ölwechsel
– Klimaservice
– Haupt*- und Abgasuntersuchung 
– Autoelektronik / Licht
– Tuning

  * Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Eintracht-Talente sollen schneller an
erste Mannschaft herangeführt werden

Die Kerzen auf dem Geburtstags-
Kuchen sind runter gebrannt, Kater-
Stimmung hat sich beim FC Eintracht 
Rheine aber nicht eingestellt. Denn 
der nächste Auswärtsgegner des SV 
Lippstadt 08 blickt zum Ende des 
Jubiläumsjahres 2009 wieder zuver-
sichtlicher in die Zukunft. Zwar hatte 
sich zum 100-jährigen Vereinsbeste-
hen der Aufstieg in die NRW-Liga nicht 
zuletzt auf Grund der Dominanz des 
SC Wiedenbrück 2000 nicht einge-
stellt, aber durch eine intensive Nach-

wuchsförderung sollen die Weichen 
beim langjährigen Oberligisten für 
eine erfolgreiche Zukunft gestellt 
werden.

Um die Talente schneller an das Ni-
veau des Senioren-Bereichs heran 
zu führen, wurde nun die U 23 wie-
der „reanimiert“. Nach fast einjähri-
ger Pause lief die Mannschaft von 
Trainer Bodo Gadomski betreute 
Auswahl, die sich aus Spielern der 
ersten Mannschaft, der Bezirksliga-
Reserve und der A-Jugend rekrutiert, 
wieder in einem Testspiel auf. Mit 
einem 8:2-Kantererfolg wurde die 
U 23 des Westfalenliga-Konkurrenten 
Borussia Emsdetten nach Hause ge-
schickt. „Meine Jungs haben dafür, 
dass sie zum ersten Mal in dieser 
Formation gespielt haben, über wei-
te Strecken ganz ordentlich kombi-
niert“, lobte Gadomski. Besonders 
Stürmer Stefan Seiler konnte sich 
empfehlen, trug sich viermal in die 
Torschützenliste ein. In der Westfa-
lenliga läuft es für den FC Eintracht 
Rheine, der die Staffel gerne in die-

sem Jahr mit dem Aufstieg verlas-
sen würde, noch nicht so rund. Mit 
neun Punkten ist der Rückstand für 
die Mannschaft von Trainer Ullrich 
Peltner auf Tabellenführer Rot Weiss 
Ahlen II schon beachtlich. Doch trotz 
des durchwachsenen Saisonstarts ist 
Peltner, der die Mannschaft seit die-
ser Saison betreut, nicht ganz unzu-
frieden. „Wir sind auf dem richtigen 
Weg“, ist der Eintracht-Trainer über-
zeugt. Dass man durchaus mithalten 
kann, bewiesen die Schwarz-Roten 
in den letzten Partien, als sie in Rhy-
nern (2:3) und gegen den FC Güters-
loh 2000 (2:2) bessere Ergebnisse 
ein wenig unglücklich verspielten.

Hoffnung setzt Rheine vor allem 
auf Isuf Asllani. Am zehnten Spiel-
tag platzte bei dem Angreifer, der 
sich durch 36 Treffer in der letzten 
Bezirksliga-Saison empfohlen hat-
te, der Knoten auch in der Westfa-
lenliga. Gegen Mesum (4:1) und in 
Rhynern (2:3) erzielte Asllani drei 
Treffer. Damit verbesserte er sich auf 
den dritten Rang der internen Tor-
schützenliste. Vor ihm rangieren nur 
noch Frederick Telsemeyer (6) und 
Christoph Siedler (5).

An die Vergleiche der letzten Saison 
werden sich die Eintracht-Kicker 
gerne erinnern. Denn nach dem 
3:1-Heimsieg, den Christian Buß-
mann, David Ruwe und Telsemeyer 
bei einem Gegentor von Gökhan Öz-
demir sicherstellten, blieb der FCE 
auch im Rückspiel in Lippstadt (0:0) 
ohne Niederlage. Auch in der Ge-
samtbilanz seit 1998 liegt Rheine 
knapp vor dem langjährigen Ober-
liga-Konkurrenten SV Lippstadt 08. 
Neunmal verließen die Schwarz-
Roten als Sieger den Rasen. Neben 
den sechs Unentschieden gab es 
allerdings auch sieben Erfolge für 
Lippstadt. Die SVL-Anhänger hät-
ten sicher nichts dagegen, wenn am 
nächsten Spieltag in Rheine die Bi-
lanz aus Lippstädter Sicht verbessert 
werden könnte. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (15.11.2009)

SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II   
FC Eintracht Rheine – SV Davaria Davensberg  
RW Ahlen II – VfB Fichte Bielefeld  
SC Paderborn 07 II – Hövelhofer SV  
SuS Neuenkirchen – SV Borussia Emsdetten  
RW Horn – TuS Dornberg  
SuS Stadtlohn – SV Mesum  
SpVg Emsdetten 05 – SV Westf. Rhynern  
Delbrücker SC – FC Gütersloh 2000

Der nächste Spieltag (29.11.2009)

SV Davaria Davensberg – VfB Fichte Bielefeld   
fC eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  
SC Preußen Münster II – Delbrücker SC  
FC Gütersloh 2000 – SpVg Emsdetten 05  
SV Westf. Rhynern – SuS Stadtlohn  
SV Mesum – RW Horn  
TuS Dornberg – SuS Neuenkirchen  
SV Borussia Emsdetten – SC Paderborn 07 II 
Hövelhofer SV – RW Ahlen II

Der nächste Gegner
FC Eintracht Rheine 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 29.11.09 um 14:30 Uhr im 
„Auto-Senger-Stadion“ statt.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

13

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de
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„Kämpfen, kämpfen, kämpfen“ für 
den erneuten Klassenerhalt

Kurz vor dem Ende der Hinserie in 
der Westfalenliga sieht beinahe schon 
ein wenig trostlos aus für den Tradi-
tionsverein SV Davaria Davensberg. 
Nach 13 Spieltagen steht der Club 
scheinbar abgeschlagen mit nur drei 
Punkten sieglos am Tabellenende. 
Doch alle Mannschaften, die es in 
absehbarer Zeit mit Davensberg zu 
tun bekommen, sollten sich in Acht 
nehmen: Die Elf von Trainer Heiko 
Ueding hat sich längst noch nicht auf-

gegeben. Dafür sprechen auch die 
letzten Ergebnisse. Da wurde zum 
Beispiel der Reserve von Preußen 
Münster beim Auswärtsspiel in der 
benachbarten Westfalenmetropole 
ein beachtliches 1:1 abgerungen. 
Und der Spitzenklub und Aufstiegs-
kandidat Rot Weiss Ahlen II schram-
mte im schmucken Waldstadion von 
Davensberg nur sehr knapp an einem 
Punktverlust vorbei: Den Ahlenern 
gelang erst in der 93. Minute der Sieg-
treffer zum 1:0-Auswärtssieg.

„Wir wollen in der Liga bleiben, auch 
wenn es danach zur Zeit nicht aus-
sieht“, betont Kassierer Udo Lübke. 
Das Motto laute: „Kämpfen, kämp-
fen, kämpfen, bis zum Umfallen!“ 
Und die meisten Leute im Verein, so 
Lübke, haben noch die Hoffnung auf 
eine baldige Positiv-Serie. „Wenn 
denn jetzt mal ein guter Lauf kommt, 
dann ist noch alles drin“, meint das 
Vorstandsmitglied. „Von der Moral 
her können wir der Mannschaft kei-
nerlei Vorwurf machen. Die Spieler 
geben alles“, versichert er.

Die Mannschaft des SV Davaria 
weist nach 13 Spieltagen ein kata-
strophales Torverhältnis von 5:38 
auf. Schuld an dieser eklatanten Dif-
ferenz sind einige „Schlappen“, wie 
zum Beispiel das 1:10 in Rhynern, 
das 0:5 in Dornberg oder das 1:5 
daheim gegen Stadtlohn. Doch von 
diesen Erlebnissen hat sich die Elf 
erholt. „Wir sind im Umbruch“, er-
läutert Udo Lübke. Einige Sponsoren 
seien weggebrochen. Das Geld fehl-
te, also musste man zu Beginn vor 
Saison auf eine radikale Verjüngung 
setzen. Aber selbst im schlimmsten 
Fall, einem Abstieg in die Landes-
liga, werden im Verein, so Lübke, 
nicht das Chaos ausbrechen. „Dann 
spielen wir eben da weiter. Immerhin 
wären wir dennoch der ranghöchste 
Klub im ganzen Kreis Coesfeld“, be-
schwichtigt Lübke. In der eigenen 
Gemeinde ohnehin: Davensberg ist 
mit seinen ca. 2.000 Einwohnern ein 
Ortsteil von Ascheberg. Der Fußball-
klub von Ascheberg spielt in der 
Kreisliga, ein Nachbarklub aus Her-
bern in der Bezirksliga.

Die Spieler selbst haben sich vorge-
nommen, noch aus dem „Schlamas-
sel“ heraus zu kommen. Auch schon 
vor Saisonbeginn hatten sie fast alle 
den Klassenerhalt als Ziel ausgege-
ben. Udo Lübke: „Wir sind seit 15 
Jahren dabei, das älteste Mitglied 
der Westfalenliga, sozusagen die 
alte ‚Diva‘. Die wollen wir bleiben!“ 
Trainer Heiko Ueding will dabei hel-
fen. Der 40-Jährige war in seiner ak-
tiven Zeit langjähriger Zweitligaprofi 
unter anderem bei der SG Watten-
scheid 09, Schweinfurt 05 und Rot-
Weiss Essen und viele Jahre auch für 
den SC Preußen Münster am Ball. 

Text: MSPW

UNSER TEAM / UNSERE JUGEND
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT / KREISPOKALENDSPIELE

Der übernächste 
Gegner
SV Davaria 
Davensberg 

Termin
Das übernächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 06.12.09 um 14:30 Uhr im 
„Waldstadion“ statt.

Kreispokalendspiele am „Am Waldschlösschen“

Am 21.11.2009 bestreiten die 
B-Juniorinnen des SV Lippstadt 08 
das Kreispokalendspiel gegen die 
B-Juniorinnen des TUS Ehringhau-
sen. Anstoß ist um 14:00 Uhr im 
Stadion „Am Waldschlösschen“.

Ebenfalls am 21.11.2009 um 16:00 
Uhr bestreiten die B-Junioren des 
SV Lippstadt 08 das Kreispokal-
endspiel gegen den TSV Rüthen, 
am Waldschlösschen.

Der SV Lippstadt 08 wünscht beiden Mannschaften viel Erfolg.
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Bezug nehmend auf die gewalttäti-
gen Auseinandersetzungen vor dem 
Meisterschaftsspiel FC Gütersloh 
2000 gegen den SV Lippstadt 08 am 
06.11.2009 und die darauffolgenden 
Medienanfragen, respektive lokalen 
Behördenaussagen, haben der Vor-
stand vom FC Gütersloh 2000 und 
das Präsidium des SV Lippstadt 08 
folgende gemeinsame Presseerklä-
rung herausgegeben:

Die Vereine FC Gütersloh 2000 und 
SV Lippstadt 08 verurteilen jede 
Form von Gewalt und distanzieren 
sich damit ausdrücklich auch von 
deren Verursachern. Wir stehen für 
eine faire sportliche Rivalität auf und 
außerhalb des Platzes. Natürlich sind 
wir nicht realitätsfern und wissen um 
die stets aufkommenden Emotionen 
während eines Derbys in beiden Fan-
lagern. Diese konnten wir bis dato 
durch präventive Maßnahmen in 
Form von Sicherheitsabsprachen zwi-
schen den Vereinen und mit den ört-
lichen Polizeibehörden sowie kosten-
intensive Sicherheitsvorkehrungen 
in den Stadien bündeln, so dass 
es zu keinen nennenswerten Aus-
einandersetzungen und damit kein
Besucher ernsthaft zu Schaden kam. 
Im Übrigen pflegen wir einen sehr 
persönlichen Kontakt zu unseren je-
weiligen Fangruppen und können da-
durch auch deeskalierend einwirken.

Der Eskalation der Gewalt vor dem 
Spiel am Freitagabend standen beide 
Vereine jedoch machtlos gegenüber, 
da es sich um regelrecht „durchorga-
nisierte Angriffe“ sogenannter „Ge-
walttouristen“ handelte, die keinem 
der beiden Vereine zuzuordnen sind. 
Der FC Gütersloh 2000 und der SV 
Lippstadt 08 lassen sich von diesen 
Gewalttätern jedoch nicht instru-
mentalisieren: Wir werden es nicht 
tolerieren das Kriminelle – und als 
nichts anderes sind diese Personen 
zu bezeichnen – unsere ehrenamt-
liche Vereinsarbeit und die damit 
verbundene soziale Verantwortung 

gegenüber zahlreichen Kindern und 
Jugendlichen zerstören, indem sie 
uns mit ihrem Gewaltstempel brand-
marken. Wir werden gegen jeden, 
der uns diesbezüglich bekannt wird, 
rechtliche Schritte einleiten und da-
mit nochmals klarstellen, dass diese 
Person in unseren Vereinen keine Da-
seinsberechtigung hat. 

Unabhängig von unseren generellen 
Pflichten und weiterem Vorgehen, er-
warten wir aber auch von den lokalen 
Polizeibehörden eine Aufklärung da-
rüber, wie der brutale Angriff auf die 
Fanbusse des SV Lippstadt 08 außer-
halb des Stadions überhaupt mög-
lich war. In diesem Zusammenhang 
verweist der SV Lippstadt 08 noch 
einmal ganz explizit auf die bereits 
im Vorfeld geäußerten Warnungen 
an die Lippstädter Polizei, dass es 
zu massiven Ausschreitungen, u. a. 
durch oben genannte „Gewalttouris- 
ten“, kommen könnte. Diese War-
nungen basierten auf Informati-
onen aus der Lippstädter Fanszene 
und wurden durch die Lippstädter 
Polizei ordnungsgemäß verifiziert. 
Es ist daher vollkommen unverständ-
lich, warum gerade beim Eintreffen 
der Lippstädter Fanbusse am Heide-
waldstadion keine Polizeikräfte vor 
Ort gewesen sind und diese auch 
erst nach dem Angriff dort eintrafen. 
Der uns vorliegende Pressebericht 

der Polizei Gütersloh lässt vermuten, 
dass es ggf. Kommunikationslücken 
oder -missverständnisse zwischen 
den Polizeibehörden in Lippstadt 
und Gütersloh hinsichtlich der Anrei-
se der Lippstädter Fans gegeben hat.

Abschließend sehen es der FC Gü-
tersloh 2000 und der SV Lippstadt 
08 als ihre Pflicht an, im Namen aller 
Amateurvereine sowohl die einzel-
nen Landesverbände als auch den 
DFB und nicht zuletzt die DFL um 
Unterstützung in der Bekämpfung 
des „Gewalttourismus“ zu bitten. 

Es wird den Amateurvereinen jeden-
falls nicht gelingen, dieses von den 
Profiklubs „geerbte“ Problem (bei den 
Personengruppen handelt es sich zu
einem Großteil um gewaltbereite Fans 
von Profivereinen, die z. B. auf Grund 
eines bundesweiten Stadionverbots 
in den Profiligen ihre Gewalt-Exzesse 
nunmehr in den Amateurligen ausle-
ben) ohne Hilfe „von oben“ zu lösen 
– fachlich und finanziell. In diesem 
Zusammenhang können wir es auch 
nicht mehr widerspruchslos hinneh-
men, Strafen für das Verhalten ein-
zelner Personen im Stadion an den 
Verband abzuführen, die ganz augen-
scheinlich nicht aus unseren Vereinen 
stammen, bzw. unserem Zuschauer-
stamm und unseren Fangruppen zu-
gehörig sind. Ganz konkret und zeit-
nah fordern wir von unserem Ver-
band z. B. den Einsatz eines professi-
onellen Sicherheitsexperten, der die 
Vereine berät und die einzelnen 
Maßnahmen koordiniert. Und es ist 
mit Sicherheit kein Aktionismus, den
wir hier betreiben. Man muss auch 
kein großer Prophet sein, um weitere 
„Gewalt-Flashs“ in den Amateurligen 
vorherzusagen. Wer dabei aber die 
Infrastruktur der meisten Amateur-
vereine kennt und berücksichtigt, 
wird unsere Sorgen hinsichtlich weit-
aus schwerwiegenderer Folgen als 
am Freitagabend nachvollziehen kön-
nen.
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

FC Gütersloh 2000 und SV Lippstadt 08 lassen sich von Gewalttätern nicht instrumentalisieren



Ein hochklassiges und dramatisches 
Derby sahen die Zuschauer im Hei-
dewald zwischen dem FC Gütersloh 
und dem SV Lippstadt. Die Gastge-
ber gingen schnell mit 2:0 in Füh-
rung, doch das Farke-Team startete 
eine furiose Aufholjagd, drehte das 
Spiel zum 2:3 und kassierte in der 
vierten Minute der Nachspielzeit 
noch den 3:3-Ausgleich. Doch das 
sportliche Geschehen war an diesem 
Abend Nebensache, denn kurz vor 
dem Anpfiff wurde ein Fanbus des 
SV Lippstadt angegriffen. Es flogen 
Steine und sogar eine Mülltonne, so
dass die Insassen um ihr Leben 
fürchten mussten.

„Plötzlich zerplatzte eine Scheibe, 
dann war die Tür weg. Ich schrie zum 
Fahrer, wir müssen etwas tun, bloß 
weg hier“, beschrieb ein bis tief ins 
Mark erschütterter Augenzeuge die 
Szenerie, als einer der Lippstädter 
Fanbusse attackiert wurde. Benga-
lische Feuer hatten in unmittelbarer 
Nähe des Fahrzeugs einen Vorgarten 
in Brand gesetzt. So stellt man sich 
einen Kriegsschauplatz vor, aber mit 

Salvatore Cirivello (r.) rutschte für 

den verletzten Alessandro Cirivello in 

die Startformation.

Sicherheit nicht die letzten Minuten 
vor einem Fußballspiel. Schnell wa-
ren weit mehr als ein Dutzend Po-
lizeiwagen im Einsatz. „Wir haben 
Verstärkungen aus den benachbarten 
Kreispolizeibehörden angefordert“, 
bestätigte ein Sprecher der Kreis-
polizeibehörde Gütersloh gegenü-
ber der Sportredaktion. Aufgeheizte 
Stimmung auch im Stadion, als Mitte 
der ersten Halbzeit bengalische Feu-

er im Lippstädter Fanblock gezündet 
wurden. Zu diesem Zeitpunkt lagen 
die Gastgeber bereits mit 2:0 in Füh-
rung. Zunächst kam der Ball nach 
einem riskanten Zuspiel von SV-
Keeper Michael Joswig postwendend 
zurück, und Tumani markierte mit 
einem Flachschuss ins linke Eck das 
1:0 (8.). Manuel Eckel hatte zweimal 
den Ausgleich auf dem Fuß, auf der 
anderen Seite verpasste Warweg 
knapp das 2:0. Das fiel dann in der 
21. Minute. Nach einem Schulte-Feh-
ler schoss Erdogmus von halbrechts, 
Joswig konnte nur abklatschen und 
Burger staubte ab. 

Kurz vor der Pause verkürzte Manuel 
Eckel per Kopf auf 1:2. Nach Wieder-
anpfiff war Gütersloh am Drücker. 
Warweg verzog (49.), dann lenkte 
Joswig einen Kopfball von Birkenhake 
gerade noch an die Latte. Praktisch 
im Gegenzug das 2:2. Viktor Maier 
wurde im Strafraum gefoult, den fäl-
ligen Elfmeter verwandelte Manuel 
Eckel. Es war das 14. Saisontor des
SV-Stürmers. Damit war die Ge-
schichte eines rassigen Nachbarduell 
aber noch lange nicht zu Ende, beide 
Teams erspielten sich zahlreiche Mög-
lichkeiten. Eine davon nutzte Viktor 
Maier nach schönem Pass von Hen-
ning Chomse zum 2:3 (79.). Aber Gü-
tersloh schlug noch einmal zurück: 
In der 94. Minute versenkte Plucin-
ski einen Seitfallzieher zum 3:3 im 
Netz.                           lüt 

Die Fans des SV Lippstadt peitschten 

ihr Team nach vorn, das nach einem 

0:2-Rückstand eine furiose Aufholjagd 

startete.
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NACHLESE
 MEISTERSCHAFTSSPIEL IN GÜTERSLOH
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Bus angegriffen: Fans des SV fürchten um ihr Leben

Furat Sansar (l.) ersetzte Engin Yildiz auf der linken Angriffsseite des SV Lippstadt. 

In dieser Szene eilt er seinem Gütersloher Kontrahenten auf und davon. Das Derby 

endete 3:3.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Der Knoten ist geplatzt: Nach vier 
Unentschieden in Folge feierte der 
SV Lippstadt gegen die SpVg Ems-
detten einen verdienten Sieg. Mit 
1:0 gewann die Elf von Trainer Daniel 
Farke vor 350 Zuschauern am Wald-
schlösschen. Das Tor des Abends 
erzielte Henning Chomse in der 35. 
Minute.

Der SV Lippstadt lief überraschend in 
Bestbesetzung auf, also mit Ansgar
Kuhn, Engin Yildiz und Manuel Eckel. 
Dennoch brauchten die Gastgeber 
Zeit, um ins Spiel zu finden. Die 
ersten Aktionen wirkten zerfahren, 
erst als Manuel Eckel nach einem 
Pass von Engin Yildiz einfach mal 
abzog (10.), wurden die Schwarz-
Roten langsam wach und übernah-
men eindeutig das Kommando. Die 
Angriffsversuche der Münsterländer 
wurden schnell unterbunden, der SV 
Lippstadt drängte auf die Führung. 
Nach 20 Minuten stand Emsdettens 
Torwart Schäpermeier gleich zwei-
mal unter Beschuss, dann traf Ales-
sandro Cirivello mit einem 20-Meter-
Hammer nur die Oberkante der Latte.
Die Farke-Elf drückte weiter: Stephan 

Viktor Maier (links) scheiterte nach 25 

Minuten nur knapp am Führungstreffer, 

als der Ball noch so eben von der Tor-

linie gekratzt wurde.

Engeln setzte sich im Strafraum 
durch, Viktor Maier schob die Ku-
gel aus kurzer Distanz Richtung Tor, 
doch ein Gäste-Verteidiger klärte auf 
der Linie (26.). Das 1:0 lag längst in 
der Luft und fiel schließlich in der 
35. Minute: Als Lippstadt schnell 
das Mittelfeld überbrückte, drosch 
Henning Chomse den Ball über Kee-
per Schäpermeier hinweg ins Netz. 

Die Platzherren waren nun auf Kurs, 
wurden kurz vor der Pause aber 
fast aus allen Träumen gerissen. 
Kockmann und Wichtrup verpassten 
jeweils frei im Strafraum den mög-
lichen Ausgleich. Dennoch war das 
1:0 für den SV hoch verdient. Nach 
dem Wechsel waren die Aktionen 
der Gastgeber in der Offensive nicht 
mehr ganz so präzise, trotzdem lie-
ßen sie auch in der zweiten Halbzeit 
nichts anbrennen. Im Gegenteil: Bei 
einem fulminanten 20-Meter-Schuss 
von Ansgar Kuhn (50.) war Marc 
Schäpermeier gerade noch rechtzei-
tig zur Stelle. In der Folgezeit wurde 
Emsdetten etwas mutiger, erspielte 
sich aber bis zum Schluss keine 
echte Torchance mehr. Allenfalls mit 
Standardsituationen versuchten die 
Münsterländer ihr Glück. 

So war Lippstadts Keeper Michael 
Joswig aber nicht zu bezwingen, es 
wurde auch nicht richtig gefährlich 
vor seinem Kasten. Auf der anderen 
Seite „erzielte“ Stephan Engeln in der 
60. Minute per Kopf ein Abseitstor. 
„Eine fragwürdige Entscheidung“, 
so Daniel Farke. Außerdem vergaben 
Manuel Eckel und Henning Chom-
se noch gute Konter-Möglichkeiten. 
Letztlich blieb es beim verdienten 
1:0-Sieg für den SV Lippstadt. Die 
berühmt-berüchtigte „Brechstange“ 
der Spielvereinigung in der Schluss-
phase änderte daran nichts mehr.                           

lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN EMSDETTEN

Remis-Serie beendet: SV Lippstadt gewinnt 1:0

Das ist nicht die Zielflagge, aber Henning Chomse (rechts) brachte den SV Lippstadt 

gegen die Spielvereinigung Emsdetten mit seinem Treffer aus der 35. Minute zumin-

dest auf die Siegerstraße.
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Trainerstimme Daniel Farke 
(SV Lippstadt)

„Ich bin sehr zufrieden mit der 
Vorstellung meiner Mannschaft. 
Wir haben in der Defensive sehr 
wenig zugelassen, und das gegen 
eine Spitzenmannschaft der Liga. 
Für uns war es sehr wichtig, dass 
wir nach vier Unentschieden in 
Folge heute mal wieder gewon-
nen haben.“



Die SATRO GmbH mit Standort in 
Lippstadt ist seit 2008 Teil der Ro-
yal FrieslandCampina Unternehmens-
gruppe. Mit einem Gesamtumsatz 
von 9,5 Mrd. Euro Umsatz und rund 
20.000 Mitarbeitern ist Friesland-
Campina eine der führenden Molke-
reigenossenschaften weltweit.

Bereits seit 75 Jahren ist SATRO ein 
kompetenter Partner der Lebensmit-
telindustrie. Mit innovativen Com-
pounds auf sprühgetrockneter Pul-
verbasis für die industrielle Herstel-
lung von Milchprodukten und veredel-
ten Instant-Getränkepulvern für die 
Bereiche Vending, Catering und Office 
Coffee Service sowie den Lebens-
mitteleinzelhandel leistet SATRO 
einen wichtigen Beitrag zum Erfolg 
seiner Kunden.

Seit der Gründung 1934 befindet 
sich das Unternehmen auf soliden 
Wachstumskurs. Trends frühzeitig er-
kennen und in marktfähige Produkte 
umzusetzen, ist eine der Stärken 
SATROs. So hat SATRO den ersten 

automatengängigen Kakao erfunden. 
Permanent wird das Portfolio des 
Unternehmens um neue, innovative 
Produkte erweitert. Der Unterneh-
menserfolg ist ein klarer Beleg dafür, 
dass die Mischung aus modernster 
Produktionstechnologie, hochwerti-
gen Rohstoffen und kreativen Ideen 
für den Konsummarkt der richtige 
Weg ist. Die jahrzehntelange Erfah-
rung von SATRO im Sprühund Ag-
glomerationsverfahren ist dabei die 
Basis für sichere Qualitätsprodukte.

Im Lebensmitteleinzelhandel sind 
die leckeren Instantheißgetränke von 
SATRO unter dem Markennamen 
SATRO Coffee & Co. zu finden. 

Der Cappuccino mit feiner Kakaonote 
ist dabei eins der bekanntesten Pro-
dukte. Doch egal, ob Cappuccino, Eis-
kaffee oder Latte Macchiato, eins ha-
ben die SATRO Produkte gemeinsam 
– als Getränk oder Zutat für leckere 
Rezepte sind sie alle unschlagbar.

SPONSOR DER WOCHE

Creating Values. 

Kontakt 
SATRO GmbH
Wiedenbrücker Str. 80
D-59555 Lippstadt

Telefon 02941 662-0
Telefax 02941 662-152
Service-Telefon 0800 0072870
Internet www.satro.de
E-Mail info@satro.de

Geschäftsführer
Holger Schygulla
Patrick Weber

Werksverkauf
Mo. und Do. von 13.00-16.00 Uhr
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Unser Rezept für Fußballer und Fans … 
HOT KICKERZutaten

6 grüne Kardamomkapseln, 1 Zimtstange, 

10-12 TL SATRO Latte Macchiato

Pulver, 500 ml heißes WasserZubereitung

Kardamomsamen im Mörser anquetschen, 

Wasser aufkochen, Zimt und Kardamom dazugeben, 

3 Min. ziehen lassen. Flüssigkeit durch ein feines 

Sieb gießen, in vier gleiche Gläser verteilen und

SATRO Latte Macchiato Pulver einrühren. 

Heiß servieren.
Weitere exklusive SATRO-Rezepte finden Sie auf 

den Verpackungen und im Werksverkauf.



Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!

Das CLUBHEIM ist a
ussch

ließlich zu Test-*, Fre
undschafts-*

, Pokal-* und Meistersch
aftssp

ielen des 

      
    SV

 Lippstadt 08 ab ca. 2 Stund
en v

or Spielbeginn geöffnet. So
nderöffnungszeiten auf 

      
      

      
   Anfrage / nach Absprache.     

      
 *Abhängig vom Gegner, bzw. von den jeweiligen Anstoßzeiten.                                                                       

                                                      


